
Protokoll über die Sitzung des Seniorenbeirates am 20. 09. 2017 
 
Teilnehmer: Unterrichtete: 
Hr. Konrad Klein, SB-Vorsitzender Hr. Klaus Ritter, Erster Bürgermeister 
Hr. Dieter Balk Frau Elfi Dzial 
Frau Brigitte Kaiser Frau Liesel Mensing 
Hr. Kurt Knebel Frau Pia Mix, Traunreuter Anzeiger 
Hr. Reiner Liebetruth 
Frau Christine Schmandra 
Hr. Kurt Schmoll 
Hr. Richard Schuster 
Hr. Gerhard Staufer 
Hr. Norbert Vollmayr 
Frau Annemarie Hartig, Senioren- und Behindertenbeauftragte 
Frau Gabriele Liebetruth, Stadtrat, Seniorenreferentin 
Frau Lydia Hogger als Gast 
  
1. Terminfestlegung für nächste SB-Sitzung 
Mittwoch, 13. Dez. 2017, um 16.00 Uhr im Rathaussitzungssaal 
 
2. Stadtfest Traunreut 
Dank an die SB-Mitglieder, die an der Präsentation des SB auf dem Stadtfest mitgewirkt haben. 
 
3. Spazierweg Weisbrunn – St. Georgen 
Hr. Balk macht Vorschlag für Stellplätze für je eine Bank am Höhenweg bei Weisbrunn und am Sägewerk in Stein. 
 
4 Fitness- Geräte 
Die Stadtverwaltung sieht zwei Standorte vor: 

 Münchnerstrasse am neu angelegten Park 

 Traunsteiner Wald Nähe Spielplatz 
Frau Kaiser trifft bis zur nächsten SB-Sitzung die Auswahl. Es sind je drei Geräte im Haushalt eingeplant.  
 
5. Seniorensprechstunde 
Wie schon mehrfach festgestellt wurde, wird diese kaum in Anspruch genommen. Der SB könnte ohnehin nur für 
allgemeine Anliegen angesprochen werden, bei persönlichen Problemen sind die Rathaus-Mitarbeiter zuständig. Der 
Sprechtag ist folglich einstimmig abgelehnt worden. 
 
6. Arbeitskreis Verkehr 
Der Schaltzyklus der Kreuzungs-Ampel Traunring/ Siemensstrasse wird neu eingestellt, einen Termin konnte die 

Stadtverwaltung noch nicht nennen. 
 
7. Treffen mit den SBs von Trostberg und Traunstein 
Termin: 7. Mrz. 2018 um 14.00Uhr 
Ort: Gasthaus Martini in Stein 
Neben den allgemeinen SB- Aktivitäten sollen der Seniorengarten und das Oma-Opa Projekt vorgestellt werden.  
Ausserdem: Fitnessgeräte, weitere Themenvorschläge bis zur nächsten SB-Sitzung erbeten 
 
8. Oma-Opa-Projekt 
Frau Lydia Hogger berichtete als Leiterin über den heutigen Stand und brachte zum Ausdruck, dass sie eine 
personelle Entlastung für dringend erforderlich sieht. 
Hr. Knebel berichtete über den „Senioren-Garten“, der mittlerweile sehr gut angenommen wird. Es werden deshalb 
weitere ehrenamtliche Betreuer gesucht.  
 
9. Sonstiges 

 Unter der Planung des Landratsamtes ist am Gymnasium ein Parkplatz mit scharfkantigen Granitstein-
Einfassungen entstanden. Wer nicht präzise einparkt, soll anscheinend mit Aufreissen eines Reifens bzw. 
einer Felge bestraft werden 

 Unsinnige Begrenzungssteine zieren entgegen den Zusagen der Stadt immer noch städtische Parkplätze. 

 Container am Wertstoffhof: Nach Rücksprache mit den Verantwortlichen ist ein Geländer erst ab einer Höhe 
von 90 cm vorgeschrieben.  

 Barrierefreiheit: Eine WEB-Application („Wheelmap.org“) hat für zahlreiche Städte barrierefreie Zonen, Wege 
und Geschäfte für Rollstuhlfahrer erfasst. Leider ist Traunreut bis jetzt nur ein weisser Fleck. Die App ist 
darauf angewiesen, dass Betroffene ihre Beobachtungen und Erfahrungen selbst ins Netz reinstellen. 

 
Reiner Liebetruth 


